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Albträume einer Beifahrerin
Schüler der Willy-Brandt-Schule drehten Film zum Thema "Gewalt ist keine Lösung" 

KASSEL. Ein vertuschter 
Verkehrsunfall. Albträume einer 
Beifahrerin, die nichts erzählen 
darf. Seelische und körperliche 
Gewalt sind Thema des Films "The 
nightmare", der im Rahmen eines 
Filmprojektes dieses Jahr an der 
Willy-Brandt-Schule entstand und 
jetzt von Betreuerin Karin Funk und 
Darstellern präsentiert wurde.  

Unter dem Motto "Gewalt ist 
keine Lösung" arbeitet die Brandt-
Schule mit der Medienwerkstatt der 
Uni Kassel (Dr. Reinhard Nolle) 
und mit dem Präventionsrat der 
Stadt Kassel (Martin Gille) zusam-
men. Die Schule nimmt laut 
Schulleitung mit diesem und 
weiteren Projekten am Mo-
dellprogramm für Schulentwicklung 
"Demokratie lernen und leben" teil. 
Die Bund-Länder-Kommission für 
Bildungsplanung wolle mit dem 
Programm die  jugendpsycho- 
logische und –politische Lage 
verbessern. (NIX)  

Filmen gegen Gewalt: Projektleiterin Karin Funk und die beiden Hauptdarsteller Kevin Meinhardt und Da- 
niel Weingarten (von links) präsentieren stolz den neuen Film „The nightmare“, den Willy-Brandt-Schüler 
mit Medienexperten der Universität gedreht haben. 
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